
Barnimer Schützenbund e.V.
Mitglied im Brandenburgischen Schützenbund e. V. 
Mitglied im Landessportbund e. V. 
Mitglied im Kreissportbund Barnim e. V. 
Einladung zum Kreisschützentag 
Löwenberger Land, den 25.09.2024 

Sehr geehrte Ehrenmitglieder, sehr geehrte Mitglieder und Vorsitzende der Schützenvereine u. Gilden, gemäß unserer 

Satzung § 7 lädt der Vorstand des BaSB am 16.11.2024 ab 10.00 Uhr zum Kreisschützentag 2024 und zur Wahl eines neuen 

Kreisvorstands in das Vereinshaus des SchV Stolzenhagen in 16248 Lunow – Stolzenhagen, Am Schützenplatz 1, ein. Die Einladung 
und die Tagesordnung wurden den Schützen-vereinen und Gilden termingerecht am 25.09.2024, zugesandt. Aufgrund der 

Erkrankung unseres Schatzmeisters wurdet Ihr am 03.11.2024 über die Verlegung des KST auf den 02.02.2025 informiert und am 

09.01.2025 an diesen neuen Termin per E-Mail, nochmals erinnert. 

Tagesordnung 

Teil I 
r 
1. Begrüßung der Delegierten

2. Vorschläge und Wahl des Versammlungsleiters T. Tschersich - Abstimmung – ja 22 nein 0
3. Vorschläge und Wahl des Protokollschreibers R. Leimbach - Abstimmung – ja 22 nein 0

4. Anwesenheitskontrolle / Feststell. der Beschlussfähigkeit anwesend  22 Delegierte -  Beschlussfähigkeit    ja 

5. Bestätigung der Tagesordnung / Aufnahme von Zusätzen - nein - Abstimmung –j a 22 nein 0
6. Totenehrung

7. Auszeichnung

8. Bericht des Vorstandes
9. Bericht Sportleiter

10. Bericht Ref. Aus- u. Weiterbildung

11. Bericht Ref. Kampfrichter
12. Bericht Ref. Öffentlichkeitsarbeit

13. Bericht der Kassenprüfer

14. Bericht des Schatzmeisters

A. Raddatz 
N. Prause 
N. Prause 
A. Raddatz 
A. Zerbst 
I. Walter 
T. Tschersich 
O. Siegel / M.-B. Bleich 
H. Kielmann 

15. Diskussion und Fragen der Delegierten zu den Berichten
16. Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2024 - Abstimmung – ja 22 nein 0 

Teil II 

Wahl des Kreisvorstands des BaSB lt. Wahlordnung 

Wahlprotokoll BaSB 2024 

1. Vorschläge u. Wahl der Wahlkommission

2. Wahl des Vorstands

3. Wahl der Kassenprüfer

4. Wahl des Ehrenrates

5. Vorstellung des Haushaltsplanes für 2025 H. Kielmann 

6. Diskussion

7. Schlusswort des gewählten Kreisschützenmeisters
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Teil I 
 
6. Totenehrung 
Seit dem letzten Kreisschützentag 2024 haben wir schöne Erlebnisse beim Sport in unseren Vereinen gehabt an die 

wir gerne zurückdenken. Da zum Leben aber auch Misserfolge gehören, haben wir gelernt, dass der Misserfolg auch 

ein Anfang sein kann um Leistungen zu steigern oder persönlichen Ziele zu erreichen. Und zum Leben gehört aber 

auch, dass, wenn man älter wird sich die Leistungen von früher nicht mehr so einfach oder gar nicht mehr erringen 

lassen. Und dann, irgendwann gehört letztlich auch der Tod zum Leben.  

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, mit unserer Totenehrung wollen wir eine kurze Zeitspanne innehalten 

und uns darin erinnern, dass unser Leben endlich und vergänglich ist.  

Das Gedenken an unsere Mitglieder ist von Erinnerung geprägt, die unter dem Aspekt des Dankes und der Anerkennung 

der Leistungen der Verstorbenen, die von ihnen in einer langjährigen Verbands- und Vereinszugehörigkeit erreicht 

wurden. 

Erheben wir uns und sagen Dank und drücken so unsere Verbundenheit über den Tod hinaus aus, denn Menschen 

leben für uns weiter wenn wir uns an sie erinnern. 

Friedrich Schiller: 

Dreifach ist der Schritt der Zeit: 

Zögernd kommt die Zukunft hergezogen, 
Pfeilschnell ist das Jetzt verflogen, 

Ewig still ist die Vergangenheit. 

Erinnern wir uns gemeinsam an unsere Schützenschwestern und Schützenbrüder 

Henri Hammermeister  SGi Tempelfelde 
Carola Winster   SV Ahrensfelde 
Oliver Scheel   SGi Biesenthal 
Heike Bergemann  SGi Biesenthal 
Carsten Ostermann  SV Ahrensfelde 
Otto Müller   SV Stolzenhagen 
Manfred Guy   SGi Bernau 
Dr. Horst Möbius  SGi Bernau 
 
7. Auszeichnungen 
 

Für engagierte Förderung des Brandenb. Schützenwesens u. der erworbenen Verdienste  

wird ausgezeichnet mit der Med. für Förd. und Verdienste  

Birgit Rössing von der SGi Biesenthal 
 

Mit der Sportmedaille Silber für aktive Sportarbeit im Sportschießen wird geehrt 

Klaus Steinberg SGi Prenden – Lanke 
 

Mit der Sportmedaille Bronze für aktive Sportarbeit im Sportschießen wird geehrt 

Rene John von der SGi Löhme – Seefeld 
Für langjährige Verdienste um die Stärkung und Förderung des BSB wird ausgezeichnet  
mit dem Verdienstorden II. Klasse des Brandenburgischen Schützenbundes 
Arno Zerbst von der SGi Löhme / Seefeld 
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8. Bericht des Vorstandes 
Rechenschaftsbericht des Kreisschützenmeisters     N. Prause Kreisschützenmeister 

Liebe Vorsitzende, denkt bitte mehr an Eure fleißigen Helfer in den Vereinen, an die älteren Mitglieder die viel für den 
Verein getan haben – zeichnet sie aus. Einige Vereine geben teilweise nichts oder nur geringe Beträge für Auszeich-

nungen aus. Der Schützenbund hat viele Möglichkeiten für die Vergabe von Medaillen und Ehrenzeichen geschaffen 

um besondere Verdienste zu ehren. Nehmt auch mal Geld aus der Vereinskasse und überrascht Eure Mitglieder. Eine 

Auszeichnung wirkt manchmal Wunder und spornt an. Und sicher haben es viele schon längere Zeit verdient geehrt 

zu werden. 

 
BESTAND / BESTELLUNG von Auszeichnungen 
Verd. Nadeln  Br  11 Si  9    Go 5  25 x 7 €    175 € 
   Bestand   1      3          7  11 x 7 €     77 € 
 
Sport M.   Br   6 Si   -   6 x 19 €    114 € 
   Bestand  4 10    13 x 19 €  247 € 
 
Trad. M.     5   5 x 19 €      95 € 
   Bestand  - 
 
Med. Fö. + Verd  Br 6 Si 4 Go 2   12 x 28 €   336 € 
   Bestand 2      2       2     6 x 28 €  168 € 
 
Brandenbg. VdO   III  /  4 II / 6    10 x 26 €     260 € 
.   Bestand  7      2    9 x 26 €   234 €   
          726 € 980 € 1.706 € ges. 
Embleme   BaSB 214 Stck 
 
Ehrennadel des  BaSB Br 14 Si 15 Go 11 
 
Es ist richtig, gut und wichtig, allen, die sich ehrenamtlich engagiert haben, Danke zu sagen. Das möchte ich hiermit 

tun. Sicher ist es verständlich, dass ich mich vor allem bei den ehrenamtlichen arbeitenden bedanken möchte, die mit 
ihren Mitgliedern, Freunden und Förderern unseres Sports und unserer Tradition sehr gut arbeiten und selbst oft 

übersehen werden. Euer Einsatz ist die Grundlage einer erfolgreichen Entwicklung des Schützenwesens. Der seit 

einigen Jahren anhaltende Zulauf an Neumitgliedern ist dafür eine solide Basis um eine erfolgreiche Arbeit in den 

Vereinen zu gewährleisten. Im Dezember 2024 hatte der BSB einen Mitgliederstand von rd. 13.440 Mitgl., 50 mehr als 

2024. Der BaSB kommt auf ca. 1.251 Mitgl. Wir sind also weiter auf Wachstumskurs, was uns die neue Mitgliederstatistik 

im Februar bestätigen wird. 

Um es kurz zu sagen ich glaube, wir könnten finanziell und sportlich mit unseren Ergebnissen der vergangenen Jahre 

und auch des Jahres 2024 zufrieden sein.  

Angedachte Erhöhung der Mitgliedsbeiträge wurden durch den DSB ausgesetzt. Dem hat sich auch der BSB, nach 

Aussage unseres Präsidiums auf der Gesamtkonferenz im Dezember 2024 angeschlossen.  

Kreis – Königsschießen 2024 bei der SGi Bernau 

Das Kreiskönigsschießen wurde 2024 in Bernau ausgetragen. An den Start gingen 13 Schützinnen und Schützen. Nach 

Jahren mit steigenden Teilnehmerzahlen hat uns das Jahr 2024 einen Tiefpunkt beschert. 

Das Königsschießen, wurde bereits über viele Jahre von unseren Vereinen stiefmütterlich behandelt. Wir haben als Ver-

einsvorsitzende die Verpflichtungen übernommen, und eine lautet, wahre die Traditionen und das Königs-schießen 

gehört natürlich dazu. Da muss viel geredet werden und noch mehr Überzeugungsarbeit geleistet werden vor allem mit 
dem jeweiligen Königshaus der Vereine. Wir sind sicher einer Meinung, dass ein seit Jahrhunderten zelebrier-tes, 

historisches Schießen nicht einfach wegfallen kann. Bei einem Mitgliederstand von ca. 1.251 Mitgliedern per Dezember 

2024 im Schützenkreis, sind das zu wenig Starter zum Königsschießen. Jedes Jahr werden der Termin und die Art der 
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Durchführung des Schießens von den Vereinen, die das Schießen durchführen, frühzeitig bekannt gegeben. Das 

Schießen wird immer so ausgeschrieben, dass keine Wettkämpfe mit Sonderstatus oder mit trainingsfremden 

Sportgeräten zum Einsatz kommen. Es kann nicht sein, dass bei einem wichtigen, historisch - traditionellen Schießen 

nur 5 Vereine des Landkreises in der Lage sind Schützinnen und Schützen zu melden. Ihr habt bestimmt versucht 
Starter zu gewinnen – Ergebnisse blieben bisher aus. Das Gegenteil trat ein, die Lage wurde leider schlechter. Für das 

neue Jahr bitte ich euch, versucht es weiter mit der Motivation eures Königshauses. Das Königsschießen ist traditionell 

ein Höhepunkt Schützenlebens, auch im Landkreis Barnim. 

Königshaus Name Verein Ergebnis Pi-teiler 

Schützenkönigin  Sylvana Rüfter Schützenverein Ahrensfelde 5,00  

1. Hofdame Tabea Eigner Korp. Schützengilde Werneuchen 19,00  

2. Hofdame Ines Bergmann Schützengilde 1418 zu Bernau 63,00  
 

Christa Kraatz Schützengilde Löhme 88,00 
 

 
Katrin Nicke Schützengilde Biesenthal 384,00 

 

Schützenkönig Rick Leimbach Schützengilde 1418 zu Bernau 60,00  

1. Ritter Matthias Schweizer Korp. Schützengilde Werneuchen 76,00  

2. Ritter Arno Zerbst Schützengilde Löhme 86,00  
 

Peter Nikolajski Schützengilde Biesenthal 94,00 
 

 
Holger Jierscheck Schützenverein Ahrensfelde 123,00 

 

Jugendkönig Willi Baldur Dehn Schützengilde 1418 zu Bernau 26,80 67 

1. Jugendritter Vin Weikert Schützengilde Löhme 107,00  

2. Jugendritter David Ahrent Schützenverein Ahrensfelde 366,00 915 
 
Teilnehmer am Kreiskönigsschießen: 3 x Ahrensfelde, 3 x Bernau, 3x Löhme-Seefeld, 2 x Werneuchen, 

2 x Biesenthal 
2024  13 Teilnehmer 
2023  15 Teilnehmer 
2022  19 Teilnehmer 
 
Die Jugendarbeit war und ist immer ein besonderer Schwerpunkt in der Vorstandsarbeit des BaSB und der Vereine. 

Leider mussten wir in unserem Schützenkreis schon zwei Wahlperioden - 6 Jahre - ohne einen Referenten für den 

Jugendsport auskommen. Die Verantwortlichkeit für die Koordinierung der Jugendarbeit des Kreises, die Organisation 
der Wettkämpfe auf Kreis- und Landesebene hat hier zusätzlich zu seinen Sportleiteraufgaben Andreas Raddatz 

übernommen und gemeistert. Trotzdem es in der Organisation der Jugendarbeit keine Ausfälle oder Pannen gab 

müssen wir uns ernsthaft Gedanken machen wie wir in Zukunft diese Referentenstelle Jugendarbeit wieder auffüllen 

wollen. Und hier sehe ich ein weiteres Problem, das der Vereine. Trotz des Mitgliederzuwachses im BaSB der letzten 

Jahre in denen viele jüngere Mitglieder aufgenommen werden konnten, sind wir immer noch in vielen Vorständen der 

Vereine überaltert. Nur durch die Heranführung geeigneter Führungskräfte in den Schützenvereinen und den Kreis-

vorstand des BaSB wird der Schützenbund überleben. Was wir tun können und müssen, Ansprechen jüngerer Mitglieder 

und einbeziehen in die Arbeit des Vorstands, übergeben von einfachen Aufgaben oder Projekten an denen sie wachsen 
können und eine Aufgabe für sich im Verein sehen. Wenn ich das im Referat so vortrage weiß ich genau wie schwer 

dieser Weg ist und wovon ich spreche. Letztlich können wir nur mit denen zusammenarbeiten die gewillt sind Aufgaben 

zu übernehmen. Wir, so wie wir hier sitzen, werden weiter unsere Verantwortungsbereiche in den Vereinen ausfüllen - 

solange es geht….  

Z. B. Der Jugendleiter im SV Ahrensfelde wird bald 80 Jahre. Er ist seit 2004 das Herz und die Seele der Jugendgruppe, 

wollte aber auch schon seit seinem 70-ten kürzertreten und in die zweite Reihe. Der Wille und die Einsicht in die 
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Notwendigkeit ist da, egal ob als Kampfrichter, als Schießleiter oder als Mitglied des Vorstandes - letztlich hat aber alles 

mal ein Ende – wie auch immer. Es wird schwer werden begeisterte Mitglieder zu finden oder zu hoffen, dass sich 

welche für Aufgaben melden. Ich lasse mich gerne vom Gegenteil überzeugen, aber viele Mitgliedern haben andere 

Prämissen und das Schießen ist nur eine Freizeitbeschäftigung die man bei Lust und Laune auslebt. Sich mit 
Vereinsfragen oder einem Ehrenamt zu beschäftigen grenzt ja auch die Freizeit ein. Eigentlich sind doch die. welche 

eine Aufgabe übernehmen, ob aus Überzeugung oder weil es notwendig ist, eine fast aussterbende Spezies. Lassen 

wir uns deshalb von den bestehenden Aufgaben ablenken und halten dagegen und arbeiten. 

BEISPIELE GIBT ES: Das traditionell seit 2002 durchgeführte Trainingslager der Jugend des SV Ahrensfelde wird 

auch mit Teilnehmern aus anderen Vereinen durchgeführt. Die Mischung von theoretischem und praktischem 

Schießtraining, Wettkämpfen sowie Freizeitaktivitäten und Geselligkeit waren und sind seit Jahren das Erfolgsrezept 

das die viele Jugendlichen die in Ruhlsdorf waren, begeisterte. Für die Durchführung des Trainingslagers möchte ich 

mich bei den Gastgebern, der SGi Ruhlsdorf, für ihre Unter-stützung mit der Zurverfügungstellung und der Nutzung 
ihres Schießstands bedanken. Danke auch an den Referenten Aus- und Weiterbildung. Lieber Arno, danke für deinen 

jährlichen Einsatz wo du mit viel Sachkenntnis das theoretische Schießen mit der Praxis verbindet. Danke Arno, auch 

für deine Unterstützung bei der Bereitstellung von Munition und Sportgeräten. Weiterhin werden zur Unterstützung des 

Trainingslagers von der Gemeinde und vom SVA ca. jeweils 600 € gefördert. Die Teilnehmer selbst zahlen einen 

Eigenanteil. 

BEISPIELE GIBT ES: Mit der Übernahme der Idee des Schützenbundes den Aufbau von Bogensportanlagen zu 

fördern, bei gleichzeitiger Eingliederung in die Vereinsstrukturen des Schützenbundes, hat die SGi Werneuchen einen 

großen Schritt nach vorn getan. Die Initiative der SGi Werneuchen die mit dem Aufbau ihres Bogensportparcours schon 
12 Jugendliche und 8 Erwachsene als Mitglieder in den Verein aufnehmen konnten.  

BEISPIELE GIBT ES: Ähnlich Ideen für den Bogensport werden, so hörte ich, auch in der SGi Bernau geführt und 

sicher wird hier aus der Idee einmal Realität.  

BEISPIELE GIBT ES: Das Schießen und der Schießsport haben sich schon immer verändert. Wettkampfregeln, 

Altersklassen, Damenklassen, Seniorenklassen, Auflageschießen, Zehntelteiler, Kaliber haben wir in den Jahren zu 

schätzen gelernt. Aktuell ist der Bogensport ein Magnet für Einsteiger in den Schießsport. Was weiter kommt wissen 

wir nicht, aber es kommen wieder Veränderungen und darauf sollten wir bestmöglich vorbereitet sein. 
Die Seniorenarbeit, ist ein Teil der normalen Vereins -und Verbandsarbeit. Sie ist in ihrer Gesamtaufgabe doch recht 

übersichtlich da der sportliche Einsatz im Alter abnimmt. Das Ehrenamt ist seit dem Ausscheiden von Manfred Schüler 

vor mehr als 6 Jahren unbesetzt. Die Funktion im Vorstand soll die Verbindung bilden zu unseren älteren Mitgliedern, 

die wir nicht mehr so oft auf dem Schießstand oder im Vereinshaus sehen. Wir wollen sie nicht abreißen lassen. Unsere 

älteren Mitglieder sollen durch einen Referenten eine Stimme im Vorstand haben. Die Funktion des Referenten für die 

Seniorenarbeit sollte aufgrund des hohen Anteils von Senioren im Kreisverband, wieder besetzt werden.  

Eine Kreisdamenleiterin ist ebenfalls nicht im Vorstand vertreten und das, obwohl der Damenanteil in vielen Vereinen 

zugenommen hat. Viele Jahre hatten wir einen geringen Stand an Schützenschwestern und haben um die Steigerung 
des Damenanteils in den Vereinen geworben und gekämpft. Bis 2024 hat sich der Damenanteil in den Vereinen erhöht 

aber wir sind trotzdem nicht in der Lage eine Dame zu finden die sich zutraut die Funktion der Kreisdamenleiterin zu 

übernehmen? Der Vorstand würde sie natürlich nicht allein mit der neuen Aufgabe stehen lassen.  

Liebe Mitglieder, liebe Vorsitzende, dass ihr eure Vereine gut führt zeigt die Erfahrung die ihr teilweise über viele Jahre 

in euren Ehrenämtern gesammelt habt. Es zeigt euer Verantwortungsbewusstsein gegenüber dem Ehrenamt das ihr 

bekleidet und euren Mitgliedern Beispiel sein soll. Für Eure geleistete Arbeit im letzten Jahr und der gesamten 

Wahlperiode, möchte ich mich im Namen des Vorstands bei euch bedanken.  
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Die Organisation von Kreisligen, Kreismeisterschaften und Landesmeisterschaften liegen schon seit Jahren in guten 

Händen. Der Sportleiter Andreas Raddatz gibt sich seit der Nichtbesetzung des Referenten für Jugendarbeit erfolgreich 

die größte Mühe auch den Jugendbereich organisatorisch abzudecken. Durch seinen Einsatz und Fleiß werden hier auf 

hohem Niveau Wettkämpfe vorbereitet, organisiert und durchgeführt. 

Die Aus- und Weiterbildung unserer Mitglieder (Sachkunden und Schießsportleiter) wird mit großer Sachkenntnis von 

unseren Referenten durchgeführt. Die Qualität der Ausbildung ist sehr gut und wird uneingeschränkt anerkannt. Die 

zahlreichen Auszubildenden sind einer der wirtschaftlich wichtigsten Faktoren, die den BaSB stützen und letztlich seinen 
Mitgliedern zugutekommt. Denken wir hier an: 

- Zuschüsse für die Jugendarbeit z.B. für Sportgeräte und Material die der BaSB mit bis zu 70 % fördert. 
Offen ist hier z.Z. noch ein Sportgerät (2024) für die Jugendarbeit in Bernau. 

- Werneuchen wurde beim Kauf von Ausrüstung und Material für den Bogensport unterstützt. 

- Zur Unterstützung des Trainingslagers bekam der SV Ahrensfelde Fördergelder (Gemeinde; Verein). 

- Die Tage des Donners 2024 in Bernau wurden gefördert. 

- Zuschüsse für die Starter bei den DM (Fahrtkosten, Unterbringung) 

Die Wirtschaftlichkeit des BaSB wird allgemein an Einnahmen und Ausgaben des laufenden Geschäftsjahres gemes-

sen. Die Bilanzen des BaSB der vergangenen Jahre waren stets ausgeglichen und angesparte Rücklagen waren auch 

für das Finanzamt akzeptabel. Der Schatzmeister ist mit diesen Rücklagen somit in der Lage Mittel zur Förderung des 

Schießsports auszureichen – vor allem für die Jugendarbeit ! Da er aber leider kein Füllhorn besitzt, wo sich das Gold 

von selbst sammelt, können Mittel immer einsatzbezogen und nach Kassenlage ausgereicht werden. Ein Muss für 

Unterstützungen gibt es nicht. Danke für die langen Jahre in denen wir keinen Ärger mit dem Finanzamt hatten. Danke 
Schatzi für die gute Arbeit. Die Vorstandssitzungen des BaSB fanden in unregelmäßigen Abständen, zu Höhepunkt-

vorbereitungen und zu aktuellen Anlässen statt. Daran nahmen die Mitglieder des Vorstands, soweit es dienstliche oder 

persönliche Verpflichtungen zugelassen haben, regelmäßig teil. Nach dem Ausscheiden des ehemaligen Kampfrich-

terobmanns Jens Baumfelder Anfang 2024 aus dem Vorstand, haben wir mit dem jetzt in diese Funktion tätigen Ivo 

Walter von der SGi Bernau einen neuen, erfahrenen Kampfrichterobmann gefunden.  

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, lasst mich an dieser Stelle den Vereinen danken die für uns die 

Möglichkeiten zur Durchführung von Wettkämpfen wie der Kreisliga, den Kreismeisterschaften und Pokalwettkämpfen 

bieten. Hier haben wir mit der SGi Bernau, der Korp. SGi Werneuchen, der SGi Tempelfelde, der SGi Eberswalde sowie 

dem SV Stolzenhagen seit Jahren verlässliche Partner im Landkreis Barnim. Für eure Unterstützung, sei es für die 

Verpflegung und Betreuung vor Ort oder dem Stellen von Standaufsichten.  
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, auch im vergangenen Jahr 2024 haben sich die Mitglieder des 

Vorstandes des BaSB mit viel Fleiß, Sachkenntnis und viel eingesetzter persönlicher Freizeit für die Arbeit im 

Schützenkreis Barnim engagiert. Jeder hat in seinem Verantwortungsbereich versucht alle anfallenden Probleme zu 

bewältigen, hat Termine wahrgenommen und Veranstaltungen, hat Protokolle geschrieben, Wettkämpfe organisiert und 

fast nebenbei auch noch seine eigenen Wettkämpfe absolviert. Wir pflegen einen kameradschaftlichen Umgang und 

gegenseitige Hilfe, wenn mal Not am Mann ist, ist normal. 

Ich wünsche uns für das Sportjahr alles Gute, Gesundheit und sportliche Erfolge, für Euch und für Euren Verein. 

N. Prause Kreisschützenmeister 
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Teil II     Wahlprotokoll 
 

Die Durchführung der Wahl erfolgt auf der Grundlage der Satzung des BASB. Verlesen der §§ 7 -9 der 
Satzung des Barnimer Schützenbundes zur Durchführung der Wahl. 

 

Anzahl der stimmberechtigten Anwesenden zum Wahlbeginn     22 Mitgl. 
 
1.Vorschläge u. Wahl der Wahlkommission  Vorschläge Wahlleiter  Hubert Thies 
 
Vorschläge Wahlhelfer         Stefan Rotha 
Vorstellung und Fragen an den Kandidaten   keine 

Wahlannahme  Kandidat 1 Wahlleiter  ja / nein 

Wahlannahme  Kandidat 2 Wahlhelfer  ja / nein 
Abgegebene Stimmen     für den Kand. 1 - 22   gegen d. Kand.1 - 0 

       für den Kand. 2 - 22   gegen d. Kand.2 - 0 
__________________________________________________________________________________________________________ 
 
2. Wahl des Vorstandes des BaSB  
Wurde eine geheime Wahl wurde beantragt?  ja / nein  

Die Wahl wird       es wird offen gewählt 
__________________________________________________________________________________________________________ 
 

Vorschläge Kreisschützenmeister   Norbert Prause 

Vorstellung und Fragen an den Kandidaten   Keine _________________ 

Kandidaturannahme     ja  / nein 
Abgegebene Stimmen     22 für den Kand. 0 gegen d. Kand. 0 Enthaltungen  

Annahme der Wahl     ja  / nein 
__________________________________________________________________________________________________________ 
 

Vorschläge Stellv. u. Kreisportleiter   Andreas Raddatz 

Vorstellung und Fragen an den Kandidaten   keine  _________________ 

Kandidaturannahme     ja  /  nein 
Abgegebene Stimmen     22 für den Kand. 0 gegen d. Kand. 0 Enthaltungen  

Annahme der Wahl     ja  / nein 
___________________________________________________________________________________________________________ 

 

Vorschläge Schatzmeister    Holger Kielmann 

Vorstellung und Fragen an den Kandidaten   keine  _________________ 
Kandidaturannahme     ja  /  nein 
Abgegebene Stimmen     22 für den Kand. 0 gegen d. Kand. 0 Enthaltungen  
Annahme der Wahl     ja / nein 
___________________________________________________________________________________________________________ 
 

Vorschläge Ref. Aus- u. Fortbildung   Arno Zerbst 

Vorstellung und Fragen an den Kandidaten   keine  _________________ 
Kandidaturannahme     ja  /  nein 
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Abgegebene Stimmen     22 für den Kand. 0 gegen d. Kand. 0 Enthaltungen 

Annahme der Wahl     ja  / nein 

Vorschläge Referent für Information-  
u. Öffentlichkeitsarbeit    Tino Tschersich 
 
Vorstellung und Fragen an den Kandidaten   keine  _________________ 
Kandidaturannahme     ja  /  nein 

Abgegebene Stimmen     22 für den Kand. 0 gegen d. Kand. 0 Enthaltungen 

Annahme der Wahl     ja  / nein 
__________________________________________________________________________________________________________ 
 

Vorschläge Verantw. für Kinder- u. Jugendarbeit - keine Vorschläge 

Vorstellung und Fragen an den Kandidaten   keine  _________________ 

Kandidaturannahme     ja /  nein 

Abgegebene Stimmen     _____ für den Kand. ___ gegen d. Kand. ___ Enthaltungen 
Annahme der Wahl     ja / nein 
___________________________________________________________________________________________________________ 

 

Vorschläge Verantw. f. Arbeit m. d. Senioren  - keine Vorschläge 

Vorstellung und Fragen an den Kandidaten   keine  _________________ 
Kandidaturannahme     ja /  nein 

Abgegebene Stimmen     _____ für den Kand. ___ gegen d. Kand. ___ Enthaltungen 

Annahme der Wahl     ja / nein 
___________________________________________________________________________________________________________ 
 

Vorschläge Kreisdamenleiterin   - Martina-Beate Bleich 

Vorstellung und Fragen an den Kandidaten  keine  _________________ 

Kandidaturannahme     ja  /  nein 

Abgegebene Stimmen     22 für den Kand. 0 gegen d. Kand. 0 Enthaltungen 

Annahme der Wahl     ja  / nein 

_____________________________________________________________________________________ 

Vorschläge Kampfrichterobmann   Ivo Walter 
Vorstellung und Fragen an den Kandidaten   keine  _________________ 
Kandidaturannahme     ja  / nein 

Abgegebene Stimmen     22 für den Kand. 0 gegen d. Kand. 0 Enthaltungen 

Annahme der Wahl     ja  / nein 
__________________________________________________________________________________________________________ 
 

3. Vorschläge und Wahl der Kassenprüfer 
1.       Andreas Bleich 
Vorstellung und Fragen an die Kandidatin   keine  _________________ 
Kandidaturannahme     ja  / nein  

Abgegebene Stimmen     22 für den Kand. 0 gegen d. Kand. 0 Enthaltungen 

Annahme der Wahl     ja  / nein 
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2.       Birgit Rössing 

Vorstellung und Fragen an den Kandidaten   keine  _________________ 
Kandidaturannahme     ja  / nein 

Abgegebene Stimmen     22 für den Kand. 0 gegen d. Kand. 0 Enthaltungen 

Annahme der Wahl     ja  / nein 
_____________________________________________________________________________________________________________ 
 

4. Vorschläge und Wahl des Ehrenrats 
Kandidat 1       

Vorstellung und Fragen an den Kandidaten   Stefan Rotha  

Kandidaturannahme     ja  / nein 
Abgegebene Stimmen     22 für den Kand. 0 gegen d. Kand. 0 Enthaltungen 

Annahme der Wahl     ja  / nein 
_____________________________________________________________________________________________________________ 

 

Kandidat 2       
 
Vorstellung und Fragen an den Kandidaten   Hubert Thiess  

Kandidaturannahme     ja  / nein 
Abgegebene Stimmen     22 für den Kand. 0 gegen d. Kand. 0 Enthaltungen 

Annahme der Wahl     ja  / nein 
_____________________________________________________________________________________________________________ 

 

Kandidat 3      Gunter Hartmann 
Kandidaturannahme     ja  / nein 

Abgegebene Stimmen     22 für den Kand. 0 gegen d. Kand. 0 Enthaltungen 

Annahme der Wahl     ja  / nein 
 

5. Diskussion 
 

6. Schlusswort des Kreisschützenmeisters 
 

Ende der Wahlversammlung: 12:45  Uhr 

 
Stolzenhagen - Lunow, den 02.02.2025 
 
 

 











Bericht Kreissportleiter für das Sportjahr 2024 (Liga 2023/2024) 

 

Die Beteiligung bei den Kreismeisterschaften liegt zum Vergleichsjahr 2019 zwar immer noch fast 100 

Starts tiefer, steigt inzwischen aber weiter moderat. Verloren haben dieses Jahr überraschend die 

Auflage-Disziplinen, dafür gab es deutliche Zuwächse bei den KK-Disziplinen und Luft-Freihand. 

 

Bei der Beteiligung an den Landesmeisterschaften haben wir mit 231 Starts das Niveau von 2019 

wieder stabil bleibend erreicht. Nur bei den Landesmeistertiteln gab es mit 19 Titeln eine sichtlich 

geringere Ausbeute als 2023. Etwas weniger sind auch die Teilnahmen an den Deutschen 

Meisterschaften. Dieses Jahr konnten 15 Teilnehmer aus unserem Kreis die Qualifikation schaffen, 

jeweils zwei sogar in 3 bzw. 2 Disziplinen. Beste Platzierungen dabei ein 11. und zwei 13. Plätze.  

 

Die Kreisliga-Wettkämpfe zeigten stabile Teilnehmerzahlen. In der Landesliga dabei nach wie vor nur 

Bernau. 

 

Der Kampfrichtereinsatz hat sich weiter stabilisiert. Die Kreismeisterschaften konnten angemessen 

besetzt werden. 

 

Für die auch leistungsmäßig gute Teilnahme an den Landes- und Deutschen Meisterschaften gilt mein 

Dank allen Beteiligten. Diesen Dank haben wir in Bezug auf die Starts bei den Deutschen 

Meisterschaften auch dieses Jahr wieder mit einer finanziellen Beteiligung des Kreises an den Kosten 

der Starter ausgedrückt. 

 

Andreas Raddatz 

 
 

(Klammerwerte 2023) 

 
Kreiswettkämpfe 

 

Schülerpokal =  (7) 1 Starts  in (2) 1 Disziplinen aus (4) 1 Vereinen 

Luft =  (43) 51 Starts  in (2) 2 Disziplinen aus (5) 5 Vereinen 

KK-Disz freihand =  (61) 94 Starts in (7) 7 Disziplinen aus (7) 10 Vereinen 

Luft-Auflage = (81) 73 Starts in (2) 2 Disziplinen aus (8) 8 Vereinen 

Großkaliberkurzwaffe =  (71) 73 Starts in (5) 5 Disziplinen aus (10) 7 Vereinen 

Ordonnanzgewehr lg/st = (4) 4 Starts in (2) 2 Disziplinen aus (3) 4 Vereinen 

Ordonnanzgewehr Aufl =  (10) 9 Starts in  (1) 2 Disziplinen aus (6) 6 Vereinen 

KK 100m Aufl = (36) 26 Starts in  (1) 2 Disziplin aus (7) 7 Vereinen 

KK-Auflage 25/50m = (83) 78 Starts in (3) 3 Disziplinen aus (12) 9 Vereinen 

GK-Gewehr Auflage =  (40) 40 Starts in (5) 5 Disziplinen aus (8) 8 Vereinen 

Wurfscheibe =  (17) 17 Starts in (1) Disziplin aus (6) 6 Vereinen 

Vorderlader = (11) 11 Starts in (2) Disziplinen aus (4) 4 Vereinen 

GESAMT = (464) 477 Starts  

 

Kreisliga 2023/2024 
LG = (4) 3 Mannschaften aus (3) 2 Vereinen; LP = (4) 5 Mannschaften aus (3) 3 Vereinen  

LG-Auflage = 8 Mannschaften aus (7) 6 Vereinen; LP-Auflage = (6) 7 Mannschaften aus (5) 6 Vereinen 

 

 

 



Landesmeisterschaften 

 

Großkaliberkurzwaffe = (25) 21 Starts in 4 Disziplinen aus 3 Vereinen 

GkKw-Präzi = (10) 8 Starts in 1 Disziplinen   aus (3) 3 Vereinen 

erreicht wurden (5) 2 erster             (3) 6 zweite           (0) 3  dritte Plätze 

 

GK-Gewehr = (6) 3 Starts in (3) 2 Disziplinen aus (2) 2 Vereinen 

Ordonnanzgewehr-Aufl = (0) 0  Start in 1 Disziplin aus (0) 0 Verein 

GK-Selbstlader  = (13) 10 Starts in 3 Disziplinen aus (3) 2 Vereinen 

erreicht wurden (2) 1 erster Platz (1) 1 zweiter  Platz        (0) 1 dritter Platz 

 

KK = (26) 28 Starts in (5) 7 Disziplinen aus 4 Vereinen 

KK-Auflage/Breitensport = (50) 57 Starts in 4 Disziplinen aus 5 Vereinen 

KK-Auflage 100m  = (8) 19 Starts in 3 Disziplin aus  4 Vereinen 

erreicht wurden (21) 13 erste, (16) 11  zweite und (12) 6 dritte Plätze (nur E.) 

 

Luft (nur Schüler) =  (3) 3 Starts in (1) 1 Disziplinen aus (1) 2 Vereinen 

Luft = (30) 28 Starts in (2) 2  Disziplinen aus (4) 4  Vereinen 

Luft-Auflage = (52) 47 Starts in 2  Disziplinen aus (9) 7 Vereinen  

erreicht wurden (10) 3 erste, (7) 7 zweite und (9) 8 dritte Plätze (nur E.) 

 

Licht = (2) 2 Starts in 2 Disziplinen aus (1) 1 Verein 

erreicht wurden 0 erster, 1 zweiter und 0  dritte Plätze 

 

Vorderlader = (0) 5 Starts in 2 Disziplinen aus (0) 2 Vereinen 

erreicht wurden (0) 0 erste, (0) 1 zweiter (0) 1 dritter Platz 

 

= 231 Starts, 19 Landesmeistertitel 

 

Deutsche Meisterschaften 

  

Ines Bergmann  (nachfolgend alle SGi Bernau) 

• mit dem Luftgewehr aufgelegt   =  mit 312,6 Ringen Platz 85 

Wolfgang Bergmann-Plietzsch 

• mit Luftgewehr aufgelegt = mit 311,1 Ringen Platz 89 

Philipp Hinz 

• mit dem KK-Gewehr liegend = mit 611,6 Ringen Platz 67 

Andreas Raddatz  

• mit der KK-Pistole aufgelegt =mit 285 Ringen Platz 51 

• mit dem KK-Gewehr liegend =mit 604,1 Ringen Platz 59 

Petra Mohns 

• mit dem Luftgewehr aufgelegt = nicht angetreten 

Fabian Gramckow 

• mit dem KK-Gewehr liegend =mit 584,0 Ringen Platz 39 

Timo Müller 

• mit dem KK-Gewehr liegend =mit 602,8 Ringen Platz 13 

Maximilian Opatz 

• mit dem KK-Gewehr liegend =mit 553,7 Ringen Platz 66 

Andreas Bleich  

• mit der Luftpistole aufgelegt = mit 305,1 Ringen Platz 13 

• mit dem KK-Gewehr 50m aufgelegt = mit 296,9 Ringen Platz 85 

• mit der KK-Pistole aufgelegt =mit 284 Ringen Platz 58 



Cornelia Mentzer 

• mit der Luftpistole aufgelegt = mit 292,6 Ringen Platz 46 

  

Michael Döhler (KSGi Werneuchen) 

• mit Luftpistole aufgelegt = mit 302,9 Ringen Platz 24 

 

Klaus Krüger (KSGi Werneuchen) 

• mit Luftpistole aufgelegt = mit 285,5 Ringen Platz 51 

 

Karl-Heinz Gleich (Sgi Biesenthal) 

• mit der Luftpistole aufgelegt = mit 298,2 Ringen Platz 24 

 

Marion Görsch (SV Ahrensfelde) 

• mit Luftpistole aufgelegt = mit 294,0 Ringen Platz 33 

 

Gudrun Rothe (Sgi Biesenthal) 

• mit der KK-Pistole aufgelegt =mit 286 Ringen Platz 11 

 




